
 
 

 

 
 

 
 
 

           
 

 

 

 

  
 

  

     
     

       
      

      
   

        
      

     
   

   
   

 

    
   

    
       

      
      

        
   

   
      

     
   

   
   

  
   

     
    

    
     

     
   

  

       
    

    
    

   

       
      
       
        

    
       

   
   

      
     

    

    
     

      
    

  

  
   

       
   

      
        
    
       
      

     
  

      
  

       
   

     
    

   
      

  
 

Thema: Bevölkerung   Ausgabe 1/2017 
21.03.2017 

1 081 701 Kölnerinnen und Kölner in 2016 

Köln wächst weiter 

Gegenüber dem 31.12.2015 ist die Zahl 
der Kölner Bevölkerung (Haupt- oder 
Nebenwohnsitz) im Jahr 2016 um 12 509 
Personen (1,2%) auf 1 081 701 gestie-
gen. Dieser Zuwachs entspricht etwa der 
Einwohnerzahl eines mittelgroßen Köl-
ner Stadtteils. Köln wächst also weiter -
dieser Trend soll sich laut aktueller Prog-
nose auch in den kommenden Jahren 
fortsetzen. Weitere Informationen zur 
Bevölkerungsprognose 2015 bis 2040 
finden Sie unter 
http://www.stadt-koeln.de/politik-und-
verwaltung/statistik 

Köln zieht weiter an -
wieder hoher Wanderungsgewinn 

Hauptursache für das Wachstum der 
Stadt im Jahr 2016 sind nach wie vor die 
Zuzüge. Im Jahresverlauf zogen 65 005 
Personen in die Stadt (2015: 66 687). 

Das sind 9 745 Menschen mehr als sie im 
selben Zeitraum verlassen haben.Die 
höchsten Wanderungsgewinne hat Köln 
wie bisher bei den 18- bis unter 30-
Jährigen (+12 303), die Köln als Bildungs-
und Arbeitsstandort schätzen. Alle fol-
genden Altersgruppen verzeichnen da-
gegen Wanderungsverluste. Insgesamt 
machen die ausländischen Zuwanderer, 
zu denen auch die Flüchtlinge gehören, 
die 2016 nach Köln gekommen sind, mit 
47 Prozent fast die Hälfte der Zuzüge 
aus. Der negative Wanderungssaldo der 
Deutschen (-2 045) wird durch die Aus-
länderinnen und Ausländer (+11 790) 
mehr als ausgeglichen. 

Köln bewegt sich 

Mit 78 500 Umzügen innerhalb Kölns hat 
die Zahl der jährlichen Umzüge einen 
neuen Höchststand erreicht. Dieser wur-
de zuletzt im Jahr 2010 übertroffen. 

Geburtenzahl steigt weiter 

2016 kamen 11 810 Kölner Kinder zur 
Welt. Bezogen auf 10 000 Frauen zwi-
schen 15 und 50 Jahre sind das 436 Ge-
burten und damit mehr als im Jahr 2015. 
Demgegenüber stehen 9 200 Sterbefäl-
le. Sie sind 2016 um 429 gegenüber dem 
Vorjahr zurückgegangen. Der natürliche 
Saldo, also die Differenz zwischen Gebur-
ten und Sterbefällen, ist deutlich im Plus 
und beträgt 2 610 Einwohner/-innen. 

Immer weniger Eltern sind verheiratet 

Langfristig betrachtet nimmt seit Jahr-
zehnten die Zahl der ehelich geborenen 
Kinder ab. Immer weniger Eltern sind 
verheiratet, aktuell beträgt ihr Anteil 
64 Prozent. 

Altersdurchschnitt der Kölnerinnen 
und Kölner unverändert 

Gegenüber dem Jahr 2010 hat sich der 
Altersdurchschnitt der Kölner Bevölke-
rung in Höhe von 42 Jahren nicht verän-
dert. Genau ein Drittel ist jünger als 30 
Jahre. Nahezu jede oder jeder Fünfte 
(18%) ist über 65 Jahre alt. 165 Personen 
waren zum Stichtag 100 Jahre oder älter. 

Mehr als ein Drittel der Bevölkerung 
hat ausländische Wurzeln 

408 860 Kölnerinnen und Kölner (38%) 
haben einen Migrationshintergrund, 
dazu zählen auch 126 326 Personen mit 
doppelter Staatsbürgerschaft. Mit insge-
samt 93 874 sind die Einwohnerinnen 
und Einwohner mit türkischem Migrati-
onshintergrund die größte Gruppe. Hier 
besitzen 26 379 Personen neben der 
deutschen auch die türkische Staatsan-
gehörigkeit. 

http://www.stadt-koeln.de/politik-und


 

 

 

   

   
      

    
 

 

  

  
  

    

  

 
   
   
   
   
   

    
 

    

         

    
       

Merkmal 2010 2015 2016 Merkmal 2010 2015 2016 

Einwohner/-innen (EW)* 

darunter weiblich 
darunter mit Hauptwohnung 

linksrheinische Kölner/-innen 
rechtsrheinische Kölner/-innen 

EW nach Familienstand 

darunter 
ledig 
verheiratet 
verwitwet 
geschieden 
verpartnert 
verpartnert (verstorben, gelöst) 

EW nach Alter 

Unter 6-Jährige 
06- bis unter 18-Jährige 
18- bis unter 30-Jährige 
30- bis unter 50-Jährige 
50- bis unter 65-Jährige 
65- bis unter 80-Jährige 
80-Jährige und älter 

Durchschnittsalter EW (Jahre) 

1.027.504 1.069.192 1.081.701 
526.432 546.498 552.284 

1.006.878 1.061.465 1.074.286 

648.885 673.224 681.559 
378.619 395.968 400.142 

475.220 512.556 519.826 
408.238 402.555 403.060 

60.809 58.535 58.362 
79.791 84.563 84.440 

3.152	� 5.146 5.595 
294 674 742 

55.502 61.359 63.288 
103.368 108.352 110.814 
171.342 180.341 183.062 
335.015 329.578 327.931 
178.946 201.405 207.018 
138.095 138.388 137.287 

45.236 49.769 52.301 

41,9 41,9 41,8 

*Einwohnerinnen und Einwohner mit Haupt- und Nebenwohnung ( Wohnberechtigte Bevölkerung) 

EW mit Migrationshintergrund 

darunter Ausländer/-innen 
Türkei 
Italien 
Irak/Iran 
Bulgarien/Rumänien 
Albanien/Kosovo/Mazedonien/Serbien 
Syrien 
Afghanistan 
Algerien/Eritrea/Nigeria 

Einwohnerbewegung 

Zugezogene nach Köln 
Fortgezogene aus Köln 
innerhalb Kölns Umgezogene 

Geburten 

Geburten je 10 000 Frauen 
im Alter von 15 bis unter 50 Jahre 

Gestorbene 

Haushalte 

Einpersonenhaushalte 
Haushalte mit Kindern 
darunter Alleinerziehende 

Personen je Haushalt 

341.122 393.793 408.860 
174.650 198.819 208.403 

61.056 56.615 55.567 
17.898 18.745 19.048 

6.522 9.739 12.396 
5.148 10.497 11.855 
2.247	� 10.572 10.702 

351 3.902 6.344 
1.013	� 1.911 2.963 

985 1.711 2.027 

56.693 66.687 65.005 
50.385 52.949 55.260 
79.619 74.855 78.500 

9.682 11.337 11.810 

364 420 436 

9.033 9.629 9.200 

537.017 557.090 560.298 
270.055 282.103 282.868 

97.598 102.220 103.460 
24.145	� 23.982 23.835 

1,88 1,87 1,88 

      

    

    
   

     
   

      
    

    
   

 

     
   

  
 

 
 
 

 
 

     
      

Neue Kölner Statistik 

Einwohner/-innen und Haushalte in Köln (jeweils 31.12.) 

Über  180  Nationalitäten   

2016  waren  in  Köln  208  403  Auslän- Die Türkinnen  und  Türken  sind  mit  
derinnen  und  Ausländer  (19%  der  55  567  die stärkste Nation  in  Köln.   
Bevölkerung)  aus  über  180  Nationen   
gemeldet.  Viele von  ihnen  haben  Bei  den  EU-Ausländerinnen  und  Aus-
wegen  kriegerischer  Konflikte, wirt- ländern  führen  die Italienerinnen  und  
schaftlicher  Not  und  Diskriminierung  Italiener  mit  19  048, gefolgt  von  den  
die Heimat  verlassen.  Das  gilt  vor  Personen  aus  Bulgarien  und  Rumäni-
allem  für  die 6  344  Syrerinnen  und  en, ihre Zahl  hat  sich  mit  11  855  seit  
Syrer  in  Köln.  Weitere 28  088  Men- 2010  verdoppelt.
� 
schen  stammen  aus  den  Ländern 
�
Afghanistan, Iran, Irak, Albanien, 

Kosovo, Mazedonien, Serbien, Alge-
rien, Eritrea  und  Nigeria.
� 

560 298 private Haushalte 

Genau die Hälfte der 560 298 Haus-
halte sind Einpersonenhaushalte. Im 
Durchschnitt leben 1,88 Personen in 
einem Kölner Haushalt. 

In 103 460 Haushalten (18% aller 
Haushalte) leben Kinder. Darunter 
sind fast ein Viertel Alleinerziehen-
denhaushalte (23 835 Haushalte). 

Kontakt 

Amt für Stadtentwicklung und Statistik 
Willy-Brandt-Platz 2, 50679 Köln 
Tel: 0221/221-21882 
stadtentwicklung.statistik@stadt-koeln.de 
www.stadt-koeln.de/politik-und-verwaltung/statistik/ 

Amt für Stadtentwicklung und Statistik 
Amt für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

www.stadt-koeln.de/politik-und-verwaltung/statistik
mailto:stadtentwicklung.statistik@stadt-koeln.de
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